
A n unsere M itbürger deutscher Zunge
im

Großherzogthum P o sen .

•t

Ä^itbürgcr! Die Gefühle der Vaterlandsliebe, welche auchZhr hegt und zu würdigen wisset, sind

in unseren Mitbrüdexn der Polnischen Nationalität durch die Ereignisse der letzten Tage von neuem

angeregt und genährt worden. Lasset uns diese Gefühle ehren und lasset Euch durch die Lebhaftigkeit

undWärme derselben da, wo Ihr in der Minderzahl neben unseren Polnischen Mitbürgern wohnet,

nicht beunruhigen; leihet nicht eingebildeten Gerüchten ein furchtsames Ohr. Erwägt, daß die Stö­

rungen der öffentlichen Ruhe und die Bedrohungen der Sicherheit des Eigenthums und derPersonen,

wo dergleichen vorgekommen sein mögen, nur das Werk solcher sind, die den von den Edelsten der

Polnischen Nation betretenen W eg zur Entwickelung der Polnischen Sache verlassen haben und dabei

nicht die Billigung ihrer Mitbürger erfahren. Vergebet das Geschehene ihrer Vaterlandsliebe und

eint Euch, wiewires gethan, zur Aufrechterhaltung der öffentlichen Ruhe im Wege des Friedens,

indem Ihr die Mitwirkung Eurer Polnischen Mitbürger in Anspruch nehmet, denen Ihr Euer Ver­

trauen schenkt.

Ruhig und fest zu stehen im Sturm derZeit und der Gefahr ins Auge zu sehen, das geziemt

dem Deutschen Manne!
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